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Öffentliche Bekannt-
machungen 
 
Widerspruchs- und Einwilli-
gungsrecht nach dem Bundes-
meldegesetz (BMG) 
 
Melderegisterauskünfte in besonderen 
Fällen gemäß §§ 50, 42 BMG 
 
1. Gemäß § 1 Abs. 1 BMG darf die Melde-
behörde Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene 
in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über Vor- und Familienname, 
Doktorgrad und gegenwärtige Anschriften 
von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, 
soweit für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. 
 
2. Nach § 50 Abs. 2 BMG darf die Meldebe-
hörde auf Verlangen Auskunft aus dem Mel-
deregister über Alters- und Ehejubiläen von 
Einwohnern erteilen. Die Auskunft beinhaltet 
Vor- und Familienname, Doktorgrad, An-
schrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 (im 
Sinne des Bundesmeldegesetz) sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum. 
 
3. Entsprechend der Regelung des § 50 Abs. 
3 BMG darf Adressbuchverlagen zu allen 
Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollen-
det haben, Auskunft erteilt werden über de-
ren Vor- und Familienname, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adressen-
verzeichnisse in Buchform) verwendet wer-
den. 
 
4. Die Meldebehörde darf gemäß § 42 Abs. 
2 BMG über Familienangehörige (Ehegatte, 
minderjährige Kinder und Eltern minderjähri-

ger Kinder) von Mitgliedern einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft, die nicht 
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören, Daten über 
Vor- und Familienname, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht, Zugehörigkeit zu 
einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft, derzeitige Anschriften und letzte frü-
here Anschrift sowie Sterbedatum übermit-
teln. 
 
Widerspruchsrecht: 
Die betroffene Person hat gemäß § 50 Abs. 
5 das kostenlose Recht zu Punkt 1 bis 3 und 
zu Punkt 4 gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG 
der Übermittlung ihrer Daten zu widerspre-
chen. 
 
Hinweis zur generellen Einwilligung: 
Die Meldebehörde darf gemäß § 44 Abs. 3 
Satz 2 BMG einfache Melderegisterauskünf-
te (zum Vor- und Familienname, Doktorgrad, 
derzeitige Anschrift) zum Zwecke der Wer-
bung und des Adresshandels nur nach ge-
nereller Einwilligung der betroffenen Per-
son erteilen. 
 
Übermittlung von Meldedaten an das 
Bundesamt für Personalmanagement der 
Bundeswehr gemäß § 58 c Soldatenge-
setz 
 
Gemäß § 58 c Soldatengesetz erfolgt die 
Erhebung personenbezogener Daten bei 
den Meldebehörden.  
Zum Zweck der Übersendung von Informati-
onsmaterial nach Absatz 2 Satz 1 übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden: 
   1. Familienname 
   2. Vornamen 
   3. gegenwärtige Anschrift 
Die erhobenen Daten dürfen nur zur Über-
sendung von Informationsmaterial über Tä-
tigkeiten in den Streitkräften verwendet wer-
den. Sie sind zu löschen, wenn die Betroffe-
nen dies verlangen, spätestens jedoch nach 
Ablauf eines Jahres nach der erstmaligen 
Speicherung der Daten beim Bundesamt für 
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das Personalmanagement bei der Bundes-
wehr. 
 
Widerspruchsrecht: 
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn der 
Betroffene nach § 36 Abs. 2 BMG der Wei-
tergabe seiner persönlichen Daten wider-
sprochen hat.  
 
Allgemeiner Hinweis: 
Bürgerinnen und Bürger, die der Weitergabe 
der Daten widersprechen oder die Möglich-
keit der generellen Einwilligung abgeben 
möchten, müssen dies schriftlich der Stadt 
Bad Münstereifel, Die Bürgermeisterin, Amt 
für öffentliche Sicherheit Ordnung und Sozia-
les, Bürgerbüro, Marktstraße 11, EG, Zim-
mer 8 und 9, 53902 Bad Münstereifel, mittei-
len.  
Erklärungsformulare sind zu den Öffnungs-
zeiten im Bürgerbüro der Stadt Bad Müns-
tereifel erhältlich.  
Sie stehen ebenfalls als Download auf der 
Internetseite der Stadt Bad Münstereifel 
Bürgerservice/Rathaus online/Formulare zur 
Verfügung. Die Widersprüche sowie Einwilli-
gungen bleiben bis auf Widerruf gültig. 
 
Bereits vor dieser Bekanntmachung er-
hobene Widersprüche oder Einwilligun-
gen sind gespeichert und müssen nicht 
erneut eingelegt werden.  
 
Hinweis für erhobene Widersprüche vor 
dem 31. Oktober 2015: 
Bis zu diesem Zeitpunkt ist es möglich ge-
wesen, dem automatisierten Abruf über das 
Internet für einfache Melderegisterauskünfte 
nach dem bisherigen § 34 Abs. 1(b) Satz 3 
des Meldegesetzes NRW zu widersprechen. 
Mit Inkrafttreten des Bundesmeldegesetzes 
am 01.11.2015 ist diese Möglichkeit des 
Widerspruchs entfallen. 
 
Hinweis über bereits abgegebene Einwil-
ligungserklärungen für die Veröffentli-
chung von Alters- und Ehejubiläen: 
Durch die Anpassung an das neue Bundes-
meldegesetz dürfen ab sofort nur noch der 
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag veröffentlicht werden. 
Bei den Ehejubiläen nur das 50. und jedes 
folgende Ehejubiläum. 
 
 

Bad Münstereifel, den 04.04.2016 
 
Die Bürgermeisterin 
gez. Sabine Preiser-Marian 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind 
jederzeit auch auf der Internetseite 
www.bad-muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 
 

Baugrundstück(e) in 
Arloff, Unter den Lin-
den zu verkaufen 
 
Die Stadt Bad Münstereifel bietet gegen 
schriftliches Höchstgebot folgendes Grund-
stück, welches geteilt werden kann, zum 
Verkauf an: 
 
Gemarkung Arloff, Flur 9, Nr. 310 
Grundstücksgröße: 1.642 m² 
 
Für weitere Informationen und Fragen ste-
hen folgende Ansprechpartner zur Verfü-
gung: 
 
Herr Malburg, 02253/505-193 
b.malburg@bad-muenstereifel.de 
oder 
Herr Ley, 02253/505-215 
u.ley@bad-muenstereifel.de 
 
Das Exposé kann eingesehen werden unter 
http://www.bad-
muensterei-
fel.de/seiten/gewerbe/dokumente/ExposeUnt
erdenLinden.pdf 
 
Schriftliche Angebote sind bis zum 
03.05.2016, 10.00 Uhr, in einem ver-
schlossenen Umschlag mit der Aufschrift 
„Gebot Grundstück Arloff“ zu richten an die 
Stadt Bad Münstereifel, Zentrale Immobilien-
verwaltung, Marktstr. 11-15, 53902 Bad 
Münstereifel. 
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Die Gleichstellungsbe-
auftragte informiert 
 

Girls’Day  
in Bad Münstereifel 

 
Am 28.04.2016 findet bundesweit der 
Girls’Day - Mädchen-Zukunftstag statt. An 
diesem Tag wird Mädchen die Möglichkeit 
geboten, einen Einblick in für sie untypische 
Berufe zu erhalten.  
Die Stadtverwaltung Bad Münstereifel ist 
auch in diesem Jahr wieder zusammen mit 
den Stadtwerken und dem Malteser Hilfs-
dienst mit dabei und bietet interessierten 
Mädchen insgesamt 63 Plätze an, um hinter 
die Kulissen der männerspezifischen Berufe 
zu schauen. 
 
Beim Malteser Hilfsdienst stehen für die 
Mädchen 10 Plätze zur Verfügung, um den 
Beruf der Rettungsassistentin kennen zu 
lernen. Die Beschäftigten des eifelbades 
stellen 15 Mädchen die „Technischen Be-
rufe in Schwimmbädern“ vor. Jeweils 15 
Mädchen erhalten durch die Mitarbeiter der 
Stadtwerke Einblicke in die Berufe der 
Rohrnetzbauerin und der Abwasserfach-
arbeiterin. Für 8 Mädchen stehen Plätze 
beim städtischen Bauhof zur Verfügung, um 
die „Handwerklichen Berufe im Bauhof“ 
näher zu bringen. 
 
Das Angebot richtet sich an Schülerinnen ab 
der Klassen 8. Die Anmeldungen sind onli-
ne über die Internetseite www.girls-day.de 
vorzunehmen. Dort gibt es auch weitere In-
formationen zu den Angeboten. Die Plätze 
werden nach Anmeldung auf der Homepage 
vergeben. 
Weitere Auskünfte erteilt die Gleichstel-
lungsbeauftragte, Frau Silke Stertenbrink, 
Telefon 02253/505-142, e-Mail: 
Gleichstellungsbeauftragte@bad-
muenstereifel.de.  Anmeldeschluss ist der 
24.04.2016! 
 
 

Silke Stertenbrink 
Gleichstellungsbeauftragte  
der Stadt Bad Münstereifel 

 
 

Was gehört alles zu einer 
korrekten Vereinsbuch-
führung? – der Kreis-
SportBund klärt auf 
 
Am Montag, den 11.04.16 findet von 18:00 – 
22:00 Uhr in der Kreisverwaltung Euskirchen 
ein Seminar zu dem Thema „Grundlagen der 
Buchführung im Sportverein“ statt. Das Kom-
paktseminar vermittelt systematisch die Auf-
gaben und Anforderungen an eine Vereins-
buchführung.  
 
Nicht nur der Vereinsvorstand und die Mit-
glieder wollen wissen, wie die Finanzen des 
Vereins aussehen, sondern auch der Staat 
in Form des Finanzamts verlangt regelmäßig 
Auskünfte. Und wer möchte schon die Ge-
meinnützigkeit aufs Spiel setzen? 
 
Um den Verein nicht zu gefährden, sind ge-
wisse Regeln des Gesetzgebers zu beach-
ten. Es wird konkret auf die gesetzlichen 
Vorschriften und die steuerlichen Belange 
eingegangen. Eine korrekte Vereinsbuchfüh-
rung ist leicht erlernbar und wer sich damit 
befasst wird schnell feststellen, dass Buch-
führung keine trockene Materie ist, sondern 
ein wichtiges Instrument einer erfolgreichen 
Vereinsführung. 
 
Das Seminar ist für Mitgliedsvereine des 
KreisSportBundes Euskirchen kostenfrei. Für 
andere Personen, Vereine oder Organisatio-
nen betragen die Teilnahmegebühren 10,00 
€ pro Person. 
 
Weitere Informationen und die Anmeldung 
beim KreisSportBund Euskirchen zum Kurs 
erhalten Sie telefonisch unter 02251/15 679, 
per Mail an kontakt@ksb-euskirchen.de, 
oder schriftlich an den KreisSportBund Eus-
kirchen - Jülicher Ring 32 - 53879 Euskir-
chen.  
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� � � � � � � � � �  
Elke Andersen liest: 
� � � � � � � � � � 

 
am Dienstag, den 12. April 2016, um 15.00 
Uhr, in der Stadtbücherei Bad Münstereifel.  
„Lotte langweilt sich“, so heißt das Bilder-
buch von Doris Dörrie das Elke Andersen 
heute vorlesen wird: Lotte langweilt sich so 
sehr, dass sich ihr Kopf ganz matschig an-
fühlt. Lotte sollte sich doch nur eine Stunde 
mit sich selbst beschäftigen, damit ihre Mut-
ter in Ruhe arbeiten kann. Wie lang kann 
bloß eine winzige Stunde sein, wenn man 
sich so entsetzlich langweilt? Zuerst ist die 
Stunde ganz schrecklich lang für Lotte. Doch 
dann zwinkert ihr der Drachen vom Schrank 
zu und hat viele tolle Ideen . . .  
 
Nach der Lesung bauen wir Drachen und 
stärken uns an einem selbstgekochten 
köstlichen Schokoladenpudding. 
 
Eine Veranstaltung vom Kinderschutzbund 
und der Stadtbücherei für alle Menschen ab 
5 Jahren. Der Eintritt ist frei! 
 
Stadtbücherei Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 

zur Diamantenen Hochzeit! 
 
Am 1. April 2016 feierten die Eheleute Karl 
Peter und Alice Hack, wohnhaft  in Bad 
Münstereifel, Seb.-Kneipp-Promenade 22, 
das Fest der Diamantenen Hochzeit. 
 
Die Bürgermeisterin, Frau Sabine Preiser-
Marian, überbrachte dem Jubelpaar die 
Glückwünsche von Rat und Verwaltung der 
Stadt Bad Münstereifel. 
 

Verbraucherzentrale 
NRW 
 

„Richtig reklamieren“  
Wie Kunden zu ihrem 
Recht kommen 
 
Die im Internet bestellte Krawatte gefällt 
nicht, der liebevoll ausgesuchte Kuschelpulli 
hat ein Loch, das neue Smartphone gibt fünf 
Minuten nach dem Auspacken den Geist auf 
und der Festbraten wird am Klapptisch ser-
viert, weil die Möbellieferung seit Wochen 
auf sich warten lässt. Wenn Weihnachten so 
oder ähnlich verläuft, ist das Wissen um die 
eigenen Rechte auf Umtausch, Nachbesse-
rung oder Widerruf Gold wert. Welche Mög-
lichkeiten Kunden in welchen Situationen 
haben, erläutert der Ratgeber „Richtig re-
klamieren“ der Verbraucherzentrale NRW. 
 
Neben dem Einzelhandel deckt das Hand-
buch zahlreiche weitere Bereiche ab, in de-
nen Reklamationen eine Rolle spielen. Mit 
134 Musterbriefen macht es auch fit für den 
Umgang mit Handwerkern, Vermietern, Ban-
ken, Versicherungen, Internetanbietern und 
der Bahn. Dem großen Thema Reisemängel 
ist ein eigenes Kapitel gewidmet. Hinweise 
zur Durchsetzung der eigenen Rechte vor 
Gericht oder in Schlichtungen runden das 
Paket ab. 
 
Der Ratgeber kostet 11,90 Euro und ist in 
der Verbraucherzentrale Euskirchen, Wil-
helmstraße 37, Tel. 02251 506 45 01 erhält-
lich 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Dienstag, 12.04.2016 ab 8.30 Uhr: Elterncafé 
Leitung: Janique Weber 
Austausch in ungezwungener Atmosphäre – 
auch für diejenigen, deren Kind noch nicht oder 
nicht mehr in der Einrichtung ist. 
 
Mittwoch, 13. April von 19.00 – 20.30 Uhr 
- Schnupperabend Line-Dance – 
Lieben Sie auch Western- und Countrymusik  
und tanzenn Sie gerne? Dann kommen Sie doch 
mal schnuppern undd lassen sich vom Line-
Dance-Virus infizieren! 
Kommen Sie alleine oder zu zweit oder zu 
dritt..., laden Sie Freunde dazu ein! 
Altersempfehlung: zwischen 8 und 80 Jahren 
Die Kosten für den Schnupperkurs übernimmt 
das Familienzentrum, bitte dort anmelden! 
 
Samstag, 16. 04.2016  9.00 – 16.00 Uhr 
Kindernotfälle im familiären Bereich 
Erste Hilfe bei Kindern erfordert Zuwendung, 
Einfühlungsvermögen sowie spezielle Kenntnis-
se und Fähigkeiten. 
In diesem speziellen Kurs werden Familienmit-
glieder auf den Umgang mit kleinen und großen 
Kindernotfällen vorbereitet, bzw. auf deren Prä-
vention. An praktischen Fallbeispielen wird er-
lernt, wie man Notsituationen ohne Angst be-
gegnen kann. 
Dozent: Melanie Rarey 
Kosten: 25 € pro Person, 35 € pro Paar 
Bei Bedarf ist Kinderbetreuung möglich, bitte 
bei Anmeldung angeben. 
 
Mittwoch, 20.04.2016 um 19.30 Uhr 
• Sind Eltern für Kinder als Erziehende er-

kennbar? 
• Setzen sie die für ihre Kinder so wichtigen 

Grenzen? 
Zu diesen und anderen Erziehungsfragen 
zeigen wir den Film: „Wege aus der Brüllfal-
le“, Frau Renate Ismar-Limito zeigt den Film 
und moderiert das anschließende Gespräch. 
 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen, 02253/8916 
Gaby Orthmann, Buir, 02440/1437 
Natascha Schneider, Hohn, 02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 

 
 
 
 
 
Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 
Tel.: 02253 8580 

Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 
 
In Kooperation mit m Kath. Bildungswerk EU: 
 

„Tschüß Mama“ 
- wie Eltern ihre Kinder beim  
  Loslassen unterstützen können 

 
Wie erleichtert man dem Kind und sich selbst den 
Abschied, wenn dieses schon mit vier Monaten 
oder zwei Jahren in die Kleinkindergruppe des 
Kindergartens oder zu einer Tagesmutter geht 
oder mit drei Jahren in den Kindergarten? Wie 
kann die Eingewöhnungszeit so gestaltet werden, 
dass die Ablösung leichter fällt und die Fremd-
betreuung auch vom Kind akzeptiert wird?  
Referentin: Frau Oberheiden 
Um Anmeldung wird gebeten. 
Dienstag, 12.April 2016, 14.30 - 16.45 Uhr 
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 
 
Vorankündigung: 
 

Einweihung 
des Außenspielgeländes 

 
Wir beginnen unser Fest um 14.00 Uhr mit einem 
kleinen Wortgottesdienst. Anschließend ist Zeit 
zum gemütlichen Beisammensein. Zu Ihrer Un-
terhaltung werden die Kinder ein kleines Thea-
terstück vorführen. 
Samstag, 23. April 2016, ab 14.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus/Arloff 
 
„Räuberwald“ 
Waldfamilientag für Eltern mit Kindern 
Zwischen hohen Bäumen und grünen Blättern 
lernen wir das Räuberhandwerk. Wir schulen 
unsere Augen für das Spurenlesen, entkommen 
unseren Verfolgern und entdecken noch andere 
Dinge. 
Bitte um Anmeldung wegen begrenzter Teilneh-
merzahl. 
Freitag, 29. April 2016, 14.00 - 16.15 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Eichelkamp  

       in Kirspenich 
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Wochenmarkt 
Mittwochs und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) 
zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Tierärztlicher Notfalldienst: 
09.04. Praxis Hartung, �-Nr.: 02445-852191, 
Schleiden 
10.04. Praxis Kanzler, �-Nr.: 0177-8682489, 
Schleiden-Gemünd 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 

Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wo
hnen/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet nach telefonischer 
Voranmeldung (Tel.-Nr. 02257/959728, - Herr 
Helge Pellmann - bitte Anrufbeantworter benut-
zen) eine Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren Ange-
hörige an. Die Beratung umfasst alle Problemfel-
der, die Menschen mit Behinderung betreffen 
bzw. vermittelt professionelle Hilfe. Durchgeführt 
wird die Beratung ehrenamtlich von dem Vorsit-
zenden des Beirats, Herrn Helge Pellmann.  
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann 
von der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bür-
germeisterin, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das 
Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im Stadt-
gebiet und bei der Bürgermeisterin der Stadt 
Bad Münstereifel, Büro für Rat und Bürger-
meisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, 
kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen 
können jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt 
werden. 

 


